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Änderungsantrag ÄA15 zum L-1

Kreisverband Görlitz

Nach „in harter wirtschaftlicher Konkurrenz nicht rechnet.“ soll der Text wie folgt geändert werden:1

„Wir setzen uns ein für gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderungen und Beeinträchtigungen. Die In-2

tegration von Fachkräften oder niedrig qualifizierten Menschen, hier auch Zuwanderern, in unseren Arbeitsmarkt ist3

genauso unser Ziel, wie die Rehabilitation und /oder Eingliederung von jungen wie älteren Menschen, die mehr als4

eine Chance für gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben benötigen. Die gerechte Gesellschaft ist für5

uns keine Frage von Herkunft, Geschlecht oder Vermögen, von sozialer Schicht, gesundheitlicher oder finanzieller Leis-6

tungskraft: Sie ist eine Frage gemeinsamer Werte und Haltungen. Solidarität und Gerechtigkeit: Das ist unser Gesell-7

schaftsbild.“8

Dann weiter im Text des Entwurfes: „Dort, wo Hilfe und Unterstützung ausgenutzt werden, wo kollektive Lasten die9

individuelle Pflicht ersetzen, wo Steuern hinterzogen und Betrug betrieben werden, dort wo Ungerechtigkeit verstärkt10

statt vermindert wird, dort endet für uns Solidarität.“11

Begründung

Es gibt in einer funktionierendenGesellschaft imLebenEinzelner keineAbwege, sondernnurUmwege, die gesellschaft-
lich unterstützt korrigiert werden können und unser solidarisches Anliegen sein muss.
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